
 
 

Seite 1 von 1 

 

Informationen zur Vergabe eines Kulturpreises in Höhe von 10.000 EUR ab 
dem Haushaltsjahr 2017 (Produkt 28.1.01, S. 254) 

„Kultur im ländlichen Raum“ 
Konzept 

Titel 

Förderpreis Kulturregion Landkreis Gießen 

Präambel 

Der Landkreis Gießen möchte mit seinem „Förderpreis Kulturregion Landkreis Gießen“ bestehende 
kulturelle Angebote in Städten, Gemeinden und Dörfern fördern und neue Initiativen unterstützen. 
Kulturelles Handeln fördert künstlerisches Tun und Begegnung, ermöglicht regional-gesellschaftliche 
Teilhabe und bürgerschaftliches Engagement. Kultur verbindet Generationen, sozialen Gruppen und 
Menschen mit unterschiedlichen kulturellen Hintergründen. Mit der Einführung des „Förderpreis 
Kulturregion Landkreis Gießen“ unterstützt der Landkreis Gießen die Entwicklung im ländlichen 
Raum, fördert Lebensqualität und zeitgemäße Formen regionaler Identifikation. Ziel ist die Sichtbar- 
und Erlebbarmachung des eigenständigen kulturellen Profils des Landkreis Gießen. 
Der Landkreis Gießen lädt mit dem Kulturpreis nichtkommerzielle sowie kommerzielle Akteure aus 
den Bereichen Musik, darstellende Kunst (Tanz, Theater), kulturelles Erbe, Museen, bildende Kunst, 
Literatur, Film und Medien u.a. zur Teilnahme ein. 

Konzeptionelle Überlegungen 

Jährliche Ausschreibung eines Kulturpreises, auf den sich kulturelle Initiativen, Organisationen, 
Einzelpersonen aus dem Landkreis Gießen bewerben können. Aufgerufen werden sollen Vertreter/-
innen aller kultureller Sparten (Gesang, darstellende Kunst, usw.).  
Der Förderpreis steht in jedem Jahr unter einem neu zu entwickelnden, inhaltlichen 
Schwerpunktthema (Begegnung, Familie usw.). 
Finanziell gefördert werden sollen die drei Erstplatzierten. 

Jury  

Eine Jury, bestehend aus folgenden Akteuren, sollte ins Leben gerufen werden: 

 Landrätin Anita Schneider 

 der/die Vorsitzende des zuständigen Kreistagsausschusses  

 Bürgermeister/in einer Stadt/ Gemeinde des Landkreises  

 Herr Franz-Gerd Richarz (Stadtrat der Stadt Lich, als Vertreter der Vereine) 

 ein/e Vertreter/in der Justus-Liebig-Universität (Institut für Kunstpädagogik) 

 ein/e Vertreter/in der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und soziokulturellen 
Zentren in Hessen e.V. (LAKS Hessen e.V.) 

 ein/e Vertreter/in des Freiwilligenzentrums für Stadt und Landkreis Gießen  

 Kreisvolkshochschule Landkreis Gießen 

 Frau Cathérine Miville (Intendantin des Stadttheater Gießen) 

 ein/e Vertreter/in des Sängerkreises Gießen 

Förderkriterien für Kunst im ländlichen Raum 

 Bezug zum Schwerpunktthema 

 Relevanz für Bürger/-innen  

 Lokaler und regionaler Bezug  

 Stärkung der Orte (Lebensqualität) 

 Nachhaltigkeit 

 Originalität 


